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2Liebe PfarrmitgliederInnen!
Uns ist ein Messias geboren: Ehre sei Gott und Friede auf Erden den Menschen! 
Bei der Geburt Jesu erschien der Engel Gottes den Hirten, um die Ankunft 
des lang erwarteten Messias und Heilands anzukündigen: „Und plötzlich 
war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach:  
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines Wohl- 
gefallens.“ (Lk 2, 13-14) Die frohe Botchaft des Engels bei der Geburt Jesu 
Christi zeigt einen doppelten Zweck für unser Leben auf, welchen auch 
die Kernbotschaften des Engels verdeutlicht. Zum einen: „Ehre sei Gott 
in der Höhe“. Zum anderen: „Friede auf Erden bei den Menschen seines  
Wohlgefallens.“ (Lk 2, 14)
Zweifacher Zweck der Ankunft Jesu! Das Kommen des Christus ist die größte Offenbarung der 
Herrlichkeit Gottes in unserer Welt. In erster Linie wird Gott verherrlicht werden, weil dieses Kind, 
der Messias der Welt geboren ist. Im Johannes Evangelium wird mit anderen theologischen Worten  
dargestellt: „Das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.“ (Joh 1, 14)
An Weihnachten verherrlichen wir Gott nicht nur wegen der Geburt des Christkindes, sondern auch 
für das Wunder unseres Wesens und Lebens. Voller Freude und mit unsagbarer Liebe im Herzen emp-
fangen wir den Sohn Gottes mitten unter uns und loben und preisen Gott seinetwegen. Als konkrete  
Zeichen unserer Freude und Dankbarkeit, und um den vom Engel angekündigten Frieden zum Ausdruck 
zu bringen, tauschen wir am Heiligabend Geschenke unter uns aus. Dazu schreiben wir viele Grüße 
und Wunschkarten und verschicken sie an unsere Lieben und Freunde. Indem wir Gott verherrlichen,  
denken wir in dieser Zeit auch an die Armen und Benachteiligten, insbesondere Kinder und Witwen,  
in den verschiedenen Teilen der Welt und spenden gern zu ihren Gunsten. 
Der Botschaft des Engels nach soll sich überall Friede ausbreiten, wo die Geburt Christi verkündet 
und angenommen wird. Überraschend ist jedoch, dass dieser Friede, den Christus bei seiner Geburt  
brachte, unserer Welt entgeht, weil darin weiter Anarchie, Konflikte und Streitereien herrschen. Wohin  
ist der Friede verschwunden, den uns der Engel verkündete? Bedauerlich ist, dass heute in vielen 
Orten, auch dort, wo Gott selbst vor mehr als 2000 Jahren als Mensch geboren wurde, von schein-
bar endloser Feindschaft und Gewalt, vom Hass und Krieg die Rede ist. Aber das Interessante und  
Tröstende ist, dass der bei der Geburt Jesu verkündete Friede nicht nur die Abwesenheit von Gewalt 
oder Krieg bedeutet. Friede ist hier auch und besonders die Gegenwart Gottes und die Auswirkungen 
dieses Friedens in unserem Leben: Immanuel – Gott ist mit uns. (Mt 1, 23)
Um Frieden zu erfahren und Frieden zu verbreiten! Wenn wir wollen, dass Friede in unserem Leben 
herrscht, sollte Gott also Teil unseres Lebens sein. Das Christkind sollte einen Platz in unseren  
alltäglichen Aktivitäten haben. Gottes Absicht und seine Mission in der Welt ist es, der Welt Frieden zu  
schenken und seinen Namen in unserem Leben ständig verherrlichen zu lassen. 
Während wir uns auf die Ankunft Jesu Christi zu Weihnachten vorbereiten, sind wir eingeladen, eine 
bewusste Entscheidung zu treffen, die täglichen Tugenden zu leben, die Frieden nicht nur in unser 
Leben, sondern auch in unsere Familien und unsere Gesellschaft bringen: Vergebung bringt Frieden 
in unser Leben; Versöhnung sichert Frieden in unseren Familien; Zufriedenheit erhält den Frieden in 
unserer Seele; Wertschätzung fördert den Frieden in unserer Gesellschaft; Almosen ist der friedvolle 
Balsam in den Herzen der Armen.
Gott wird nicht nur zu Weihnachten verherrlicht, sondern auch immer dann, wenn wir uns zu  
Werkzeugen des Friedens machen. Der Friede Christi kann niemals von Gott selbst getrennt werden, 
weil der Friede bei seiner Geburt verkündet wurde. Emmanuel – Gott ist mit uns. (Mt 1,23)
Das größte Weihnachtsfest wird gefeiert, wenn die beiden Ziele der Botschaft bei der Geburt Jesu  
erreicht werden: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines  
Wohlgefallens.“ (Lk 2, 14).
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Ehre, die immer vom Menschen zu Gott aufsteigt. Friede, der immer von Gott zu den Menschen 
herabsteigt. Gottes Herrlichkeit wird unter den Menschen gesungen. Gottes Friede lebt unter den  
Menschen. Lasst uns in der Adventszeit den Geist des Friedens willkommen heißen, während wir auf 
die Ankunft Jesu Christi warten. 

Eine gesegnete und friedliche Adventszeit wünsche ich euch! 
Euer Pfarrkooperator Kingsley Chekwube Okafor

Wohin geht mein Leben?
Die Zeit des Advents ist die jährlich wiederkehrende  
Einladung der Frage nachzugehen: 
„Wohin geht mein Leben?“ 
Ein biblischer Text aus dem Buch Jesaja (Jes 63-64) 
spricht davon, dass wir der Ton sind und Gott der  
Töpfer. Sich von Gott formen zu lassen, sich von der  
Botschaft und dem Tun Jesu prägen zu lassen. 
So wie das Töpfern an sich eine hohe Kunst ist, ist das 
menschliche Leben kostbar und der Mensch hat eine  
Würde, deren Ursprung die Liebe Gottes zum Menschen ist. 

Freilich braucht es auch eine große Wachsamkeit, denn ist der Ton zu trocken geworden, dann ist es 
mit der Formbarkeit zu Ende. Ein mahnendes Bild dafür, dass Hass, Intoleranz und Vorurteile das Herz 
eines Menschen hart machen können und diese dann oftmals viel Leid und Gewalt verursachen. Die 
jüngste Geschichte hat wieder dramatisch gezeigt, welch schlimme Folgen es hat, wenn die Ehrfurcht 
vorm Menschen als DU verschwindet. Es sind und bleiben Menschen, die einander das Leben zur Hölle 
machen oder einander zum Leben helfen. Wie allerdings ein Miteinander von Personen gelingen kann, 
die einander nicht als Menschen betrachten, weiß ich ehrlich gesagt nicht. Alle Bemühungen, die einen 
gerechten Frieden stärken, mit unserem Gebet zu unterstützen, halte ich für wichtig und hilfreich.
Advent als Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten spricht die Sprache eines Gottes, dessen Bestreben 
es ist, ganz nah bei den Menschen zu sein. Die Geburt Jesu, erfolgte damals mitten hinein in eine Zeit 
mit ganz vielen Problemen und Spannungen. Den Advent bewusst zu begehen, heißt für mich, wahr-
zunehmen, was mir persönliche Begegnungen und Beziehungen, was mir das Unterwegssein in Gottes 
Schöpfung, das persönliche und gemeinsame Gebet an Ermutigung und Bestärkung mir geben können. 
Die Zeit des Advents und die Feier von Weihnachten wollen die tiefe Hoffnung stärken, dass Gott dem 
Menschen entgegenkommt. Wachsam leben heißt auch die Hoffnungslichter in Leben und Glauben 
wahr zu nehmen. 
So ein Hoffnungslicht ist für mich die neue Kirchenorgel. Ich danke allen, die an der Vorbereitung, 
sowie der Gestaltung der Orgelweihe mitgeholfen haben. Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, 
Körperschaften und Gruppierungen der Gemeinde und der Pfarre für das Dabeisein. 

Besonderes Dankeschön und Vergelt`s Gott an alle, die als Einzelpersonen, Gruppe, Verein, politische 
Gemeinde, Institut schon zugunsten der neun Orgel gespendet haben. 
Ich wünsche ALLEN eine gute Adventzeit und ein gesegnetes Fest der Geburt Jesu Christi!
Euer Pfarradministrator Hans Wimmer



4Orgelweihe 

Am 22. Oktober 2023 wurde von Bischof Dr. Manfred Scheuer die neue Orgel eingeweiht.

Der Festgottesdienst zur Orgelweihe wurde mit einem feierlichen Einzug in die Kirche begonnen. Die 
örtlichen Vereine, die Ehrengäste, der Pfarrgemeinderat und die Pfarrbevölkerung konnten den Klang 
des wundervollen Instrumentes nach der feierlichen Weihe erstmals erleben. 

Die Orgel gilt als Königin der Instrumente und ist das größte aller Musikinstrumente, das tiefste und 
höchste, das lauteste und leiseste.
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Das erste Spiel an der Orgel erfolgte durch Organist Gustav Auzinger, der auch am späten Nachmittag 
mit einem Orgelkonzert für eine wunderbare Umrahmung dieses Festtages sorgte.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Kirchenbesucher:innen zur Agape mit Brot, Wein und 
Wasser eingeladen und natürlich durfte die neue Orgel besichtigt werden.

Ein kurzer Blick in die Geschichte der Pfarrkirche St. Agatha zeigt, dass vom 17. Jahrhundert bis zum 
Jahr 1994 insgesamt vier Pfeifenorgeln die Kirche zum Erklingen brachten. 

Nachdem im Jahr 1994 die Bemühungen die alte Pfeifenorgel zu sanieren fehlschlugen, hat aus finan-
ziellen Gründen der damalige Pfarrgemeinderat beschlossen, ein elektronisches Imitat anzuschaffen.

Im Zuge der Vorbereitungen der Sanierungsarbeiten der beiden Emporen im Jahr 2017 begannen  
mehrere Besprechungen und Begutachtungen mit den Verantwortlichen der Diözese, des Bundes-
denkmalamtes und des Kunstreferates, was folglich im Jahr 2019 zur Genehmigung einer neuen  
Orgel führte. Die Verantwortlichen der Pfarre besichtigten daraufhin diverse Orgeln und holten Ange-
bote ein. Der italienische Orgelbauer Cav. Francesco Zanin überzeugte mit seiner Qualität und seinem  
Vorschlag der Platzierung der Orgel. Durch Zanins Konzept konnten beide Emporen erhalten bleiben.
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Im Jahr 2021 begann die künstlerische Gestaltung durch Frau Mag. Annelies Oberdanner und im  
Dezember 2021 wurde die kirchenbehördliche Genehmigung erteilt. Der fertige Orgelprospekt samt 
des Finanzierungsplanes wurde vom Orgelausschuss im Juni 2022 dem neu gewählten Pfarrgemeinde-
rat vorgelegt und einstimmig genehmigt.

Es waren etliche Umbauarbeiten notwendig - freiwillige Helfer:innen leisteten dies in über 1700  
Robotstunden. Am 3. Oktober 2023 wurde mit dem Einbau der wunderschönen Orgel in die Pfarrkirche  
St. Agatha begonnen. Das Team der Firma Zanin hat die Orgel bis 21. Oktober 2023 aufgebaut und 
die letzten Feinheiten der Stimmung eingestellt, sodass die Orgel schließlich geweiht werden konnte. 

Jede Orgel ist einzigartig – so auch unsere neue Pfeifenorgel – möge sie für die nächsten hundert Jahre 
oder länger in unserer schönen Pfarrkirche erklingen und Freude bereiten!

Wir sagen DANKE an ALLE, die dieses großartige Projekt unterstützt haben und so zum  
Gelingen beitragen haben. Vergelt’s Gott!

(1.R.v.l.) Organist Christian Ferihumer, Projektleiter Mag. Gustav Auzinger, PGR-Obmann Franz Scheuringer
(2.R.v.l.) Orgelbauer Francesco Zanin, Orgelreferent Siegfried Adlberger, Mitarabeiter Fa. Zanin
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Die Pfarre St. Agatha bedankt sich sehr herzlich bei der Katholischen Frauenbewegung für die 
großzügige Spende des grünes Kasels. Bischof Dr. Manfred Scheuer hat das seidene Messgewand zum 
ersten Mal bei der feierlichen Orgelweihe getragen. 

Wir möchten auch sehr herzlich dem Kameradschaftsbund für die Unterstützung bei der Agape nach 
dem Festgottesdienst der Orgelweihe und die Bewirtung im Anschluss an das Orgelkonzert danken. 
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Wir möchten uns sehr herzlich bei euch für die erhaltenen Orgelspenden bedanken. In der Kirche 
haben wir immer noch unsere Miniaturorgel aufgestellt, die uns als Spendenbox dient. Vergelt’s Gott!

Der Motorsport Club St. Agatha hat uns einen 
Spendenscheck in der Höhe von € 1.500,00 zur 
Finanzierung der Orgel überreicht.

Wir sagen DANKE beim Vorstand Franz Fischer, 
Stefanie Klapfenböck, Ignaz Hofer, Simon Fischer, 
Oliver Steinbock, Melanie Steindl.

Eine Spende in Höhe von € 286,80 von den Ein-
nahmen der Agape im Anschluss an die Hubertus-
messe haben wir für die Finanzierung von der  
Jägerschaft erhalten. 

Wir sagen DANKE bei den Jägern:innen!

Die Gemeinde St. Agatha hat uns eine Spende in 
der Höhe von € 5.000,00 überreicht, die uns bei 
der Finanzierung der Orgel unterstützen soll.

Wir sagen DANKE bei der Gemeinde St. Agatha 
stellvertretend beim Bürgermeister Manfred 
Mühlböck, beim Vizebürgermeister Hermann  
Stockinger und beim Gemeindevorstandsmitglied 
Franz Haslehner.

Wir möchten uns auch sehr herzlich 
für die bereits erhaltenen Spenden bei 
jedem Einzelnen von euch bedanken.

Foto pixabay
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Umgeben von Körben mit Brot, Obst und Gemüse steht die Erntekrone im Mittelpunkt des Erntedank-
festes. Traditionell dankt man mit dieser Feier Gott am Ende der Erntezeit dafür, dass er die Früchte, 
das Gemüse und das Getreide hat gedeihen lassen. Heute lässt uns das Fest auch daran erinnern, dass 
es keine Selbstverständlichkeit ist, dass wir so viel Nahrung auf unseren Tellern haben.

Das Erntedankfest wurde am Sonntag, den 1. Oktober 2023 in unserer Pfarrkirche gefeiert.
Kaplan Kingsley segnete die Erntedankkrone beim Kreuzstöckl (Pichler/Weinbauer) und es fand 
eine Prozession zur Pfarrkirche statt. Im Anschluss an den Gottesdienst versammelte sich die  
Pfarrbevölkerung zur Agape am Pfarrplatz.
Die Bewohner der Ortschaften Holzwühr, Ernleiten, Steinzen, Schmieding, Bräuleiten, Sonnleiten,  
Etzing und Götzling übernahmen dieses Jahr die Gestaltung dieses Festes.

Vergelt‘s Gott an ALLE, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Die Religionslehrerin Nora Lechner brachte mit den Kindern der 1. Klasse Volkschule einen Erntedank-
Korb in die Kirche. Nach der Segnung wurde dieser Korb wieder abgeholt und gemeinsam mit den 
Kindern ein köstlicher Obstsalat zubereitet.

Zur Feier des Erntedankfestes im Kindergarten wurde unser Pfarrkooperator Kingsley herzlich 
eingeladen. Er durfte ein schönes Fest und Zeit mit den Kindern im Kindergarten verbringen. Danke.
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Rückblick auf vergangene Veranstaltungen
Vortrag: „FRAUENLEBEN DAMALS UND HEUTE“ 
mit Fr. Paula Wintereder, Vorsitzende der Kfb OÖ am 28.10.2013 
und mit den Ehrungen von 11 langjährigen (52 – 69 Jahre) Mitgliedern der Kfb 

Der Vortrag war sehr interessant, das Leben der Frauen hat sich in den letzten 50 Jahren deutlich zum 
Positiven verändert. Frau Wintereder ist auch Lebensberaterin und ging beim Vortrag auf die verschie-
densten Lebenssituationen von Frauen ein. Man konnte sich so Manches mit auf den Weg nehmen. 

Gratulation unseren 13 Geburtstagsjubilarinnen und ein herzliches Dankeschön an die  
20 Kassiererinnen, welche sich jedes Jahr die Mühe machen und persönlich den Kfb-Beitrag  
einkassieren. Bei Kaffee, Tee, selbstgemachten Mehlspeisen und gemeinsamen Gesprächen ging der 
Nachmittag gemütlich zu Ende. 
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SO 10. Dezember 2023  ADVENTFEIER – über 70 Jahre kfb St. Agatha
14.00 Uhr im Pfarrsaal  und 10 Jahre Leitungsteam

SO 04. Februar 2024   LICHTMESSFEIER mit Kindersegnung in der Kirche
14.00 Uhr 

SO 25. Februar 2024   FAMILIENFASTTAG mit „Suppe im Glas“
     9.30 Uhr Familiengottesdienst

März 2024    KREUZWEGANDACHT

SA-SO 16./17. März 2024  PALMBUSCHENVERKAUF für Palmsonntag

Euer kfb-Team in St. Agatha
Regina Sandberger, Helga Peham, Gerti Kaltseis, Resi Ferihumer   KATHOLISCHE
Maria Sandberger, Maria Ferihumer, Vroni Humer, Trude Lindinger FRAUENBEWEGUNG

Sammelergebnisse im Kirchenjahr 2022/2023

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Pfarrmitgliedern für die zahlreich geleisteten Spenden.

Vergelt’s Gott!

Sammelergebnisse im Kirchenjahr 2022/2023 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Pfarrmitgliedern für die zahlreich geleisteten Spenden. 
 

November 2022 Elisabethsammlung 749,00 € 

Dezember 2022 Maria-Empfängnisdom 94,48 € 

Dezember 2022 Sei so Frei 427,17 € 

Dezember 2022 Krippenopfer 303,93 € 

Jänner 2023 Sternsingeraktion 7.159,68 € 

Epiphaniekollekte 2023 131,90 € 

Christliche Stätten im Hl. Land 2023 154,14 € 

April bis Juni 2023 Caritas - Haussammlung 5.625,45 € 

Mai 2023 Kirchliche Jugendarbeit 172,35 € 

Juni 2023 Peterspfennig 117,34 € 

Juli 2023 Priesterstudenten 210,60 € 

Juli 2023 Christophorus - Aktion 694,66 € 

August 2023 Katastrophenhilfe Caritas 578,10 € 

Erntedankopfer 2023 3.800,78 € 

Oktober 2023 Weltmission 539,49 € 
 

Vergelt’s Gott! 
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Taufen
Mateo Constantin Herzig    08. Oktober 2023

Michael Stockinger     15. Oktober 2023

Theo Kliemstein     28. Oktober 2023

Liam Kliemstein     28. Oktober 2023

Luisa Wimmer      29. Oktober 2023

Julian Josef Raab     05. November 2023

Marie Weißenböck     18. November 2023

Karoline Dieplinger  im 94. Lebensjahr 15. Oktober 2023

Anna Erlinger    im 92. Lebensjahr 15. Oktober 2023
Danke für die Orgelspende von € 409,40, die anlässlich des Begräbnisses gesammelt wurde.

Frieda Rainer    im 87. Lebensjahr 17. Oktober 2023
Danke für die Orgelspende von € 454,00, die anlässlich des Begräbnisses gesammelt wurde.

Erich Hinterberger  im 49. Lebensjahr 29. Oktober 2023

Mathilde Roiß   im 81. Lebensjahr 30. Oktober 2023

Begräbnisse

Foto pixabay
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Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Pfarrmitgliedern für die zahl-
reichen Spenden und die vielen ehrenamtlich geleisteten Tätigkeiten in  
unserer Pfarre. Ein großes DANKE an die Vereine für die aktive Teilnahme 
an den kirchlichen Festen. 

Wir gratulieren den Eltern und wünschen ihnen und ihren Kindern Gottes Segen.

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe.

Vergelt’s Gott!
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Am Sonntag, den 15. Oktober 2023 feierten die Ministranten ihre Angelobungs- und 
Verabschiedungsmesse. Auch heuer durften sich die Minis wieder über Neuzugang freuen. 
Es wurden 4 neue Ministranten angelobt und so offizielle Mitglieder der Ministrantengruppe.  
Die neuen Minis sind: Finja Hinterberger, Julia Hofer, Felix Einböck und Daniel Füreder.

Die Messe wurde auch genutzt um Minis zu verabschieden. Wir bedanken uns herzlich bei  
Valentina Osterkorn und Carolina Samhaber für ihr langjähriges Engagement.

Aktuell haben wir 31 angelobte und aktive Ministrantinnen und Ministranten in unserer Pfarre, so 
viele hatten wir schon seit vielen Jahren nicht mehr.

Aktion „Weihnachtsgrüße an Unbekannte“
Vor ein paar Jahren hatten wir die Idee, dass die Minis Weihnachtsgrüße versenden und zwar an  
irgendjemanden. Seitdem sind jedes Jahr im Advent alle Minis mit vollem Eifer dabei und treffen sich 
zur Gruppenstunde um Weihnachtskarten zu schreiben und zu basteln. Wie wir die unbekannten  
Adressen finden? Wir schlagen einfach willkürlich die Telefonbücher auf und schon haben wir unsere 
unbekannten Personen, die einen Weihnachtsgruß von einem Mini bekommen.
Ganz oft bekommen Minis dann auch ein Antwortschreiben oder sogar Päckchen als Antwort zurück. 

Wir verschicken Freude!
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Alljährlich werden die Haussammler:innen zu einer Dankesfeier eingeladen. Aus diesem Grund 
wurde am 29. September 2023 mit Pfarrer KonsR. Mag. Erwin Kalteis im Stift Engelszell eine Heilige 
Messe gefeiert. Im Anschluss folgten Dankesworte von Caritas Direktor Franz Kehrer und ein Rundgang 
durch die Werkstätten von Invita - dem Caritas Wohnheim für Menschen mit besonderen Bedürfnis-
sen. Wir staunten über die vielfältigen und gelungenen Werkstücke, vor allem aus Holz und Ton. Auch  
Arbeiten aus Papier und Zeichnungen konnten wir uns ansehen. Der Nachmittag vermittelte uns einen 
kleinen Einblick in die wertvolle Arbeit, die hier von den Mitarbeitern der Caritas geleistet wird. Es war 
erbauend wahr zu nehmen, dass auch andere Pfarren sich so umfangreich im Dienst der Nächstenliebe 
engagieren und die Spendengelder sinnvoll eingesetzt werden und so viel Gutes bewirken. 

Strickrunde
Eine große Zahl an unterschiedlichen Strickereien hat die Strickrunde wieder gefertigt. Ein Teil davon, 
vor allem für Kinder, wurde für die Ora-Sammlung abgegeben. Die anderen gestrickten Teile werden an 
das „Vinzi -Stüberl“ in Linz, für die Obdachlosen übergeben. Ein herzliches Vergelt‘s Gott den eifrigen 
Strickerinnen für die viele Arbeit und Zeit, die sie dafür aufgewendet haben. 
Das Caritas–Team ersucht weiterhin um Wollspenden, die beim Nah und Frisch und im Pfarrheim  
abgegeben werden können. Herzlichen DANK dafür. 

Besuche der Angehörigen
Caritas Mitarbeiter:innen besuchten heuer wieder 19 Angehörige von  
verstorbenen Pfarrbewohnern. Wir wollen mit der geweihten Kerze und 
einem kleinen Trostbrief den Angehörigen unser Mitgefühl zum Ausdruck 
bringen. Die Kerze soll für sie ein Zeichen der Hoffnung – ein Licht für die Zeit 
der Trauer und für einen Neubeginn sein.
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Zu den Grundrechten eines jeden Kindes zählt eine schulische Ausbildung. In manchen Teilen der Welt, 
wie auch in meiner Heimat Nigeria, ist dieser Traum leider noch weit weg von der Realität. Durch eure 
Spenden helft ihr mit den Kindern dem Lebenstraum SCHULE näher zu kommen. Du ermöglichst mit 
einer Spende von € 100,00 einem Kind den Schulbesuch für ein ganzes Jahr.

Mein Herz schlägt für die Kinder, die Waisenkinder, die Kinder von alleinerziehenden Müttern und  
arbeitslosen Eltern und ich bürge für die zielgerichtete Verwendung jedes gespendeten Euros. 

Geldspenden:    Sachspenden:
• Schulbeitrag    • Bleistifte und Farbstifte, Kugelschreiber
• Schulernährungsprogramm  • Radiergummi, Spitzer
• Sonstige Zweckwidmung:   • Schokolade
Rücksäcke, Hefte, Blöcke, Lineale 
werden in Nigeria gekauft
genauso Medikamente für Kinder

Kontakt
Kingsley Okafor - Pfarrkooperator von St. Agatha und Waizenkirchen

Kirchenplatz 4, 4084 St. Agatha

Spendenkonto
Verwendungszweck: Schulkinder in Nigeria 2023/2024

Raiffeisenbank St. Agatha, IBAN: AT57 3444 2000 0194 7605

Die Kinder, die Eltern und Ich sind für jeden einzelnen Euro, der gespendet wird und so das 
Projekt Schulkinder in Nigeria unterstützen wird, sehr dankbar.

Vielen herzlichen Dank für euren Beitrag! Euer Kaplan Kingsley Okafor
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40 Jahre KBW St. Agatha

„Alles Gute auf der Welt geschieht nur, 
wenn einer mehr tut, als er tun muss“. 
Nach diesem Zitat von Hermann Gmeiner können wir dankbar und stolz auf 40 Jahre Katholisches  
Bildungswerk St. Agatha zurückblicken. Das KBW führte in den vergangenen 40 Jahren 158 Veran-
staltungen mit 6.818 Teilnehmer:innen durch. Neben den Vorträgen und einem Kabarett sind die 
Buchausstellung und die Laternenwanderung Fixpunkte der KBW Arbeit.

Georg Wasserbauer von der Diözese Linz gab einen Überblick über die Arbeit des Katholischen  
Bildungswerkes in St. Agatha und bedankte sich bei allen Leitern für die geleistete Arbeit. 

1967- 1973: Oberlehner Ernst
dazwischen: Pfarre St. Agatha
1983-1987: Alois Haslehner
1987-1992: Franz Krempl
1992-1997: Theresia Ferihumer
1997-2002: Johann Schachinger
2002-2008: Ferihumer Maria
2008-2012: Ferihumer Franz
2012-2017: Rathmaier Astrid
seit 2017:  Sandberger-Gschaider 
  Maria

Vortag: Heute ist ein guter Tag um glücklich zu sein. 
Glücklich blicken auch wir auf diesen Vortrag zurück. Es freut uns, dass so viele Besucher:innen, auch 
weit über St. Agatha hinaus, unserer Einladung gefolgt sind. Das können wir der Referentin, Mental-
trainerin und Humanenergetikerin des Abends Frau Michaela Huber aus Weng/Innkreis zuschreiben.  
Die Referentin motivierte an diesem Abend mit Humor und positiver Energie glücklich zu leben.  
Mit praktischen Beispielen aus dem Leben gegriffen und Tipps für Affirmationen, konnte sich jeder 
etwas mit nach Hause nehmen. Bei Getränken und Grissinis verweilten noch einige Besucher und der 
Abend klang sehr gemütlich aus.

Ein Auszug aus dem Vortrag „Glück ist eine Entscheidung“
Deshalb lebe in vollen Zügen, koste es aus, voll und ganz. Sei dir des Moments bewusst. 

Dein Leben gehört dir allein. Nimm es dir. Mach das Beste daraus: 
Lache, Weine, Liebe, Schreie, Fühle, Singe, Schweige, Genieße, Atme, Erkunde, Tanze…

Wir sagen DANKE!



17Katholisches Bildungswerk

40 Jahre KBW nahmen wir heuer auch als Anlass, um uns an der Finanzierung der Kirchenorgel zu  
beteiligen. Wir wollen auch seitens des KBW dieses Projekt unterstützen. Wir übergaben unserem 
PGR-Obmann Franz Scheuringer und unserem Pfarrkooperator Kingsley Okafor unsere Spende in Höhe 
von € 1.000,00 und freuen uns, wenn die Kirchenorgel mit vollem Klang die Kirche erfüllt.

Die Pfarre sagt DANKE an das Team des KBW: 
Maria Sandberger-Gschaider, Theresia Königseder, Elfriede Wakolbinger.

Am Freitag, den 1. Dezember 2023 findet die Laternenwanderung statt. Treffpunkt ist um 
18.00 Uhr vor der Kirche. Nach einer kurzen Besinnung in der Pfarrkirche führt heuer unsere 
Wanderung über den Waldweg, je nach Witterung eine kürzere oder längere Route zur Bauernkapelle. 
Dort feiern wir eine Andacht und lassen den Abend bei musikalischer Umrahmung mit Apfelbrot und 
Punsch bei der Familie Wakolbinger ausklingen.

Schweige und höre
Vielleicht geht dir in der Mitte der Nacht ein Licht auf

vielleicht ahnst du plötzlich, dass Frieden auf Erden denkbar ist

vielleicht erfährst du schmerzhaft, dass du Altes zurücklassen musst

vielleicht spürst du, dass sich etwas verändern wird

vielleicht wirst du aufgefordert aufzustehen und aufzubrechen.

Schweige und höre

sammle Kräfte und brich auf

damit du den Ort findest wo neues Leben möglich ist.

Max Feigenwinter

Wir möchten besonders alle Firmlinge und deren Paten, Eltern und Geschwister und natürlich die  
gesamte Pfarrbevölkerung einladen, mitzugehen und mitzufeiern. Die Laternenwanderung ist ein  
Projekt im Rahmen der Firmvorbereitung. 
Wir freuen uns auf euch! Das Team des Katholischen Bildungswerkes!

Foto pixabay



18Adventbasar
der Goldhauben- und Hutgruppe

2. und 3. Dezember 2023 im Pfarrheim

Samstag: 9-16 Uhr Verkauf und Pfarrkaffee
Sonntag: 9-13 Uhr Bratwürstel und Pfarrkaffee

Die Goldhaubenfrauen freuen sich auf zahlreichen Besuch! Fotoquelle: pixabay.com

Adventkränze | Türschmuck | Gestecke | Kekserl | frisch Bauernkrapfen | Mehlspeisen

Die Goldhauben- und Hutgruppe plant im Jänner/Februar 2024 einen Trachten-Nähkurs 
zu veranstalten. 
Bei Interesse bitte bei Obfrau Tanja Kalteis melden! Telefonnummer: 0660/4602302
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20Der Nikolaus kommt!

Am 6. Dezember feiert die katholische Kirche den heiligen Nikolaus, den Bischof von Myra. Nikolaus 
wird in der Kirche als Heiliger verehrt. Schon sehr früh bildeten sich um seine Figur zahlreiche  
Legenden, die ihn als tatkräftigen, mutigen Menschfreund, als Helfer in der Not und besonders als 
Freund der armen Kinder zeigen. Nikolaus war ein Mann der Tat. Seine offene Hand wird zum Abbild 
des zugewandten, liebenden Gottes.

Von der Legende des Bischofs her, der arme Kinder beschenkt, leitet sich bis heute der Brauch ab, dass 
der Hl. Nikolaus von Haus zu Haus zieht und die Kinder besucht und ihnen kleine Gaben mitbringt.

Der Nikolaustag erinnert an den Wert der kleinen Gabe, an den Wert des kleinen Zeichens, das zu sprechen 
beginnt und dem anderen sagt: Schön, dass es dich gibt!
Der Besuch des Heiligen Nikolaus ist in vielen Familien ein besonderes Ereignis. Aus diesem Grund 
bietet unsere Pfarre den Nikolausbesuch bei den Familien unserer Pfarre an. 

Wer einen Nikolausbesuch am 5. Dezember oder am 6. Dezember 2023 
wünscht, soll sich bitte bis 30. November 2023 in der Pfarrkanzlei unter 
der Telefonnummer 0676/877 66 333 zu den Kanzleizeiten anmelden.

Wir wünschen, dass der Nikolausbesuch für eure Familie ein schönes Erlebnis wird.



21Rorate-Messen

Die Pfarrkirche öffnet im Advent noch in der Dunkelheit die Tore und die Menschen ziehen zur Rorate-
messe ein, die bei Kerzenschein gefeiert wird. Ein beliebter Brauch, der uns hilft den Advent bewusst 
und in Einstimmung auf Weihnachten zu verbringen. 

Samstag, 16. Dezember 2023 um 6.00 Uhr
mit anschließendem gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal

Donnerstag, 21. Dezember 2023 um 6.00 Uhr
mit anschließender Beichtgelegenheit

Wir freuen uns auf zahlreiche Messbesucher:innen

Kindermette

Die Landjugend lädt alle sehr herzlich zur Kindermette  
am 24. Dezember 2023 um 16.00 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Agatha ein.

Die gesamte Pfarrgemeinde, ganz besonders die  
Familien, sind sehr herzlich eingeladen, um gemeinsam das 
Weihnachtsfest zu feiern.

Heilige Messe

Der Weihnachtsgottesdienst am Christtag, dem Hochfest  
der Geburt des Herren, wird am 25. Dezember 2023 
um 09.30 Uhr vom Kirchenchor und der Musikkapelle im 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder gestaltet. 

Wir laden die Pfarrbevölkerung sehr herzlich zum Mitfeiern  
des Festgottesdienstes ein. Gesegnete Weihnacht!



22Sternsingeraktion 2024

20 – C + M + B - 24
Christus mansionem benedicat

Christus segne dieses Haus
Wenn sich Kinder in königliche Hoheiten verwandeln, dann ist die Zeit der Sternsinger angebrochen. 
Zum Jahreswechsel ist es wieder soweit; Caspar, Melchior und Balthasar begeben sich auf Wander-
schaft um in unserer Pfarre den Segen und die Friedenswünsche für das Jahr 2024 zu verkünden und 
um eine Spende für Kinderschutz und Ausbildung in Guatemala zu bitten.

Wie jedes Jahr benötigen wir für die Aktion Begleitpersonen und auch für die Einladung zum  
Mittagessen sind wir euch sehr dankbar. Je mehr Kinder, Jugendliche und Erwachsene dabei  
mitmachen, desto besser. Die Sternsingeraktion ist offen für ALLE.

Frau Friedi Fischer (Telefon 0680/1445962) ist in unserer Pfarre für die Versorgung der Kinder  
zuständig. Gerne nimmt sie deine Anmeldung bis Weihnachten entgegen. Bitte meldet euch bei uns!

Unsere Botschafter sind an folgenden Tagen in den Ortschaften unterwegs:
am 2. Jänner 2024:
Am Anger; Am Steinhügel; Dunzing; Ensfeld; Ernleiten; Etzinger-Straße; Gferedtstraße; 
Fanni-Sellner-Straße; Flurweg; Freiling; Friedhofstraße; Götzling; Hanging; Henzing; Henzinger-Straße; 
Hölzing; Holzwühr; Kirchenplatz; Königsdorf; Löwengrub; Mitterberg Nr. 3, 4; Osthang; Parz; 
Pillat-Straße; Schmieding; Stauffstraße; Stauffsiedlung; Steinzen; Uring; Wössweg; Gmein Nr. 13; 
Hausleithen Nr. 4, 5; Löwengrub Nr. 3, 4, 5, 8, 9, 10

am 3. Jänner 2024:
Bäckenhof; Berggasse; Bräuleiten; Christoph-Zeller-Straße; Dittersdorf; Dörfledt; Etzing; Gschwendt; 
Hatzing; Hollerbrunn; Hollersteinerweg; Hundsdorf; Kolmhof; Löcking; Miniberg; Minichweg;  
Mühlgraben; Pötzling; Pötzlinger-Straße; Riesching; Rieschinger-Straße; Sanglweg; Sattlberg;  
Schabetsberg; Scharzeredt; Scheiblberg; Sonnenhang; Sonnleiten; Stauffweg; Stauffstraße Nr. 12, 14, 
16, 18; Stefan-Fadinger-Straße; Sternstraße; Waid bei Hatzing; Waldweg; Hausleithen Nr. 1, 2, 3

Wir freuen uns über deine Unterstützung - das Sternsinger-Team



23Frohe Weihnachten

Diakon, Lektor:innen, Mesner, Kommunionhelfer:innen, Zechprobst, Zechpröbstin, Minis, Organisten, 
Pfarrsekretärin, Pfarrgemeinderäte:innen ... man könnte ewig so weitermachen und all die Aufgaben 
unserer fleißigen Ehrenamtlichen aufzählen, aber dann wäre diese Liste unendlich. Das ganze Jahr 
über arbeiten vor und hinter den Kulissen sehr viele Menschen, um Vieles in unserer Pfarre möglich 
zu machen!
Einmal im Jahr bei unserer Dankesfeier bekommen sie ein ganz besonderes "Dankeschön".  
Und so auch dieses Jahr: Wir sagen DANKE an ALLE für die Aufgaben im vergangenen Pfarrjahr.

Der Pfarrgemeinderat wünscht allen Pfarrbewohnern:innen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise der Familien 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.



24Termine

E-Mailadresse der Pfarre: pfarre.stagatha@diozese-linz.at Impressum: Hofer Sandra, Fischer Friederike

Dienstag:  19.00 Uhr   Abenmesse
Donnerstag:  08.00 Uhr   Frühmesse 
Samstag:  19.00 Uhr   Sonntag-Vorabendmesse
Sonntag:   09.30 Uhr   Pfarrgottesdienst

Fr 1. Dezember 2023 Laternenwanderung St. Agatha 18.00 Uhr

Sa 2. Dezember 2023 Vorabendmesse mit Adventkranzweihe 19.00 Uhr

So 3. Dezember 2023 Heilige Messe mit Adventkranzweihe 9.30 Uhr

Sa 2. Dezember 2023 Adventbasar und Pfarrkaffee der Goldhauben- und Hutgruppe 9.00 - 16.00 Uhr

So 3. Dezember 2023 Adventbasar und Bratwürstel der Goldhauben- und Hutgruppe 9.00 - 13.00 Uhr

So 3. Dezember 2023 Kirchenkonzert - Musikkapelle St. Agatha 15.00 Uhr

Fr 8. Dezember 2023 Mariä Empfängnis - Heilige Messe 9.30 Uhr

So 10. Dezember 2023 kfb Adventfeier und 70 Jahe kfb St. Agatha 14.00 Uhr

Sa 16. Dezember 2023 Rorate Messe anschließend Frühstück im Pfarrsaal 6.00 Uhr

Sa 16. Dezember 2023 Adventnachmittag der Goldhauben- und Hutgruppe 14.00 Uhr

So 17. Dezember 2023 Familienmesse 9.30 Uhr

Di 19. Dezember 2023 Bußandacht 19.00 Uhr

Do 21. Dezember 2023 Rorate Messe anschließend Beichtgelegenheit 6.00 Uhr

So 24. Dezember 2023 Wortgottesdienstfeier am 4. Adventsonntag 8.00 Uhr

Heiliger Abend Kindermette 16.00 Uhr

Christmette 22.00 Uhr

Mo 25. Dezember 2023 Christfest - Gedenkfeier Kirchenchor und Musikkapelle 9.30 Uhr

Di 26. Dezember 2023 Stefanitag - Sternsinger-Sendungsfeier 9.30 Uhr

So 31. Dezember 2023 Jahresschlussandacht 9.30 Uhr

So 1. Januar 2024 Neujahrsgottesdienst 9.30 Uhr

Sa 6. Januar 2024 Familienmesse - Heiligen 3 Könige 9.30 Uhr

So 4. Februar 2024 Heilige Messe - Patrozinum Hl. Agatha 9.30 Uhr

So 4. Februar 2024 Kindersegnung - Katholische Frauenbewegung 14.00 Uhr

Mi 14. Februar 2024 Aschermittwoch 19.00 Uhr

So 25. Februar 2024 Familienmesse - Familienfasttag 09.30 Uhr

Redaktionsschluss für die nächste Pfarrzeitung ist der 20.02.2024
Sprechstunde mit Pfarrkooperator Kingsley Okafor
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
und nach persönlicher Vereinbarung
Telefonnummer 07277 8265

Kanzleistunden im Pfarramt St. Agatha 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
pfarre.stagatha@dioezese-linz.at 


